Bingo – Klasse 3-10
Jeder Schüler malt in sein Heft ein 3x3 Felder grosses Rechteck und schreibt in jedes Feld eine Zahl zwischen 1-30.

Nun nennt der Lehrer nacheinander Zahlen aus dieser Reihe. Der Schüler, der die entsprechende Zahl auf sein Rechteck geschrieben hat, streicht diese durch. Der erste Schüler, der 3 Zahlen in einer Reihe/Diagonalen angekreuzt/durchgestrichen hat, hat gewonnen.
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Für ältere Schüler kann das Rechteck auf 4x4 oder 5x5 Felder ausgeweitet werden, dementsprechend wird auch der Zahlenumfang grösser: 1-40,
1-50, 1-100…
Der Lehrer sollte sich die Zahlenreihenfolge die er nennen will vorher aufschreiben, so bleibt er unparteiisch, auch wenn er einmal einen Kontrollblick in ein Schülerheft wirft. Besser noch er hat ein Säckchen mit Zahlsteinen (z.B. aus dem Spiel „Lotto“).
Weitere Varianten:

Bingo mit Mustern, die Schüler müssen mit den Kreuzen bestimmte Muster erzeugen.
Eine Reihe: Du musst eine horizontale Reihe füllen
Eine Spalte: Du musst eine vertikale Spalte füllen

Bedecke alle: Du musst alle Nummern auf Deiner Karte bedecken für ein Bingo

Six pack: Du musst ein Viereck bestehend aus sechs Zahlen füllen

Neuner Pack: Du musst ein Viereck bestehend aus neun Zahlen füllen

Acht Staaten: Fülle die Nummern, die den freien Platz umgeben

Oben und Unten: Fülle die oberste und die unterste Reihe

Gepunkteter Bilderrahmen: Fülle jeden zweiten Platz am äußeren Rand der Karte
Bingo mit Bildern, die Schüler malen in die leeren Kästen vorher vereinbarte Bilder und kreuzen diese an, sobald der Lehrer sie genannt hat.

Bingo mit Buchstaben, die Schüler schreiben in die leeren Kästen Buchstaben usw.

75-Ball-Bingo / 90-Ball-Bingo

Das Spiel ist sehr gut auszubauen: Für professionelle Spieler gibt es zwei Bingovarianten, zwischen denen sich die Spieler entscheiden können: das 75-Ball-Bingo und das 90-Ball-Bingo. In Nordamerika spielt man das 75-Ball-Spiel (eine 5x5-Karte) und in Großbritannien und anderen weiten Teilen der Welt spielt man das 90-Ball-Bingo (eine 9x3-Karte). Der Lehrer kann diese Regeln passend in seinen Unterricht integrieren
Wenn man das Muster, das man zum Gewinnen benötigt, einmal außer Acht lässt, bleibt das Ziel des 75-Ball-Bingo immer das Gleiche: Zahlen markieren, um das gesuchte Muster zu erreichen.
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Weitere Hinweise dazu gibt’s im Internet…

Quatsch-Bingo

Quatsch-Bingo, auch Bullshit-Bingo genannt, ist eine humoristische Variante des Bingo-Spiels.

Statt Bingokarten mit Zahlen werden Karten mit Schlagwörtern (engl. buzzwords) benutzt, bzw. beschrieben. Im Gegensatz zum originalen Bingo, bei welchem die zu streichenden Zahlen aus einer Lostrommel gezogen werden, werden Wörter gestrichen, wenn sie genannt werden. Bei einer vollständig gefüllten Reihe, Spalte oder Diagonale muss der Spieler den Regeln nach aufstehen und (statt „Bingo“) lautstark „Quatsch“ oder engl. „Bullshit“ rufen. (Mit dem Spiel und diesem Ausruf wird ursprünglich die übermäßige Verwendung von oft inhaltsleeren Schlagwörtern kritisiert.) Für den Fremdsprachenunterricht kann man jedoch ab der 4. Klasse gutes Vokabeltraining damit machen!
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